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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle ven 25 September 1916

150 Gramm Fleiſch
Bekanntmachnag

Jn Ausführung des S 2 der Verordnung über die Regelung
des Fleiſchverbrauchs vom 18 Juli d Js wird die Wochenkopf
menge für die Zeit vom 26 September bis 2 Oktober d J auf

150 Gramm
feſtgeſetzt Es entfallen ſomit auf einen großen Abſchnitt 37,5
cuf einen kleinen Abſchnitt 18,7 Gramm

HSalle den 25 September 1916
Der Magiſtrat

e en

Kartoffeln bei den Kleinhändlern
Bekanntmachung

Der Verkauf von Kartoffeln bei Kleinhändlern wird
vorausſichtlich morgen wieder aufgenommen werden Die
Händler dürfen nur an Jnhaber der neuen Kartoffelkarte
verkaufen und zwar entfällt auf den Abſchnitt der 1 Woche
25 September bis 1 Oktober die Menge von 7 Pfund Der

Abſchnitt iſt beim Verkauf von der Karte gemäß der be
ſtehenden Verordnung abzutrennen Die Händler ſind zu
Nachlieferungen für etwaige Ausfälle in der Vorwoche nicht
berechtigt Wer in der Vorwoche die auf ihn entfallende
Menge nicht ganz bezogen hat kann den fehlenden Teil nur
auf dem ſtädtiſchen Markte Talamtſchule beziehen

Die Händler werden beſonders aufmerkſam gemacht daß
überſtempelte Abſchnitte der Kartoffelkarte Datumſtempel
ungültig ſind weil auf ſie bereits Kartoffeln auf dem ſtädti
ſchen Markte bezogen worden ſind

Halle a den 25 September 1916
Der Magiſtrat

Teigwaren
Bekanntmachung

Auf Grund des S 12 der Bundesratsverordnung vom 25 Sep
tember 4 November 1915 wird der Verkauf der Teigwaren
Nudeln wie folgt geregelt

Der nächſte Verkauf beginnt am Mittwoch den 27 September
Für jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund verabfolgt
werden

Der Verkauf findet in den bisherigen Verkaufsſtellen Kolo
nialwaren und Lebensmittelhandlungen gegen Vorzeigung des
Lebensmittelſcheines ſtatt Die Käufer ſind verpflichtet die beim
Verkäufer vorhandenen billigeren und teueren Teigwaren im Ver
hältnis zur Geſamtmenge ihres Einkaufs anzunehmen Die Ver
käufer haben gemäß der Verordnung des Magiſtrats vom 28 Juni
7916 die entnommenen Mengen und das Datum in den Lebens
mittelſchein mit Tinte oder angefeuchteten Tintenſtift einzutragen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach s 17
der Verordnung vor 25 September 4 November 1915

Halle am 23 September 1916

Spiritusbezug
BZekannkmachung

Spiritkus Bezugsmarken zu Leucht Koch und geſundheit
lichen Zwecken werden an diejenigen Perſonen welche einen
dahingehenden ſchriftlichen Antrag eingereicht haben im
Grundſtück Rathausſtraße 19 III Zimmer 70c in folgender
Ordnung ausgegeben

Am Dienstag den 26 9 an Haushaltungen mit den An
fangsbuchſtaben B am Mittwoch den 27 9 an Haushal
tungen mit den Anfangsbuchſtaben F am Donnerstag
den 28 9 an Haushaltungen mit den Anfangsbuchſtaben

Hl am Freitag den 29 9 an Haushaltungen mit den
Anfangsbuchſtaben K am Sonnabend den 30 9 an Haus
haltungen mit den Anfangsbuchſtaben M am Montag
den 2 10 an Haushaltungen mit den Anfangsbuchſtaben

rR am Dienstag den 3 10 an Haushaltungen mit dem
Anfangsbuchſtaben S am Mittwoch den 4 10 an Haushal
tungen mit den Anfangsbuchſtaben T

Die Ausgabe erfolgt Montags bis Freitags vormittags von
12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr am Sonnebend

vormittags von 12 Uhr 2
Der neue Lebensmiktelſchen iſt vorzulegen
Bezugsmarken für Spiritus zu gewerblichen Z ecken wer

den nicht vom Magiſtrat ſondern von der Firma Albert Ernſt
G m b hier Raffinerieſtraße 29 ausgegeben

Halle a d den 25 September 1916
Der Magiſtrat

Muſterung der dauernd Untauglichen 2 Auf
gebots

Berlin 24 September Durch eine Verfügung des
Kriegsminiſters iſt jetzt die Muſterung des Jahr
ganges 1898 ſowie der dauernd Untauglichen
der Jahrgänge 1870 1875 angeordnet wor
den Es gehören dazu ſämtliche unausgebildeten Mann
ſchaftsjahrgänge die im Frieden die Entſcheidung dauernd
untauglich erhalten haben und diejenigen die als Land
ſturmpflichtige derſelben Jahrgänge während des Krieges
chenfalls die Entſcheidung d erhalten haben

Eiſernes Kreuz
Dem Telegraphenbauführer Etappen Telegraphenjekretär

Schlicht aus Halle bei einer ArmeeFernſprechabteilung iſt
für Verdienſte auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz das Eiſerne
Kreuz verliehen worden

Löhnung der Mannſchaften im Lazarett

Das d ger veröffentlicht folgenden Erlaß der
am 1 Oktober 1916 in Kraft tritt Den in ein Lazarett aufge

Der Magiſtrat

nommenen Mannſchaften iſt gleichviel welcher Waffengattung ſie
angehören vom erſten Tage des auf die Aufnahme folgenden
Monatsdrittels ab ſtets die für das immobile Verhält
nis vorgeſehene Löh nung der Unberittenen ihres Dienſt
grades zu zah len Vom Tage nach der Entlaſſung aus
dem Lazarett ab ſteht ihnen die Löhnung nach dem Satz ihrer
Kriegsſtelle beim neuen Truppenteil zu Die infolge Ueber
weiſung zu einer immobilen Formation etwa erforderliche Nach
zahlung des Löhnungsunterſchieds für die Tage bis zum Schluß
des Monatsdrittels in dem die Entlaſſung aus dem Lazarett er
folgt iſt hat der neue Truppenteil zu bewirken Bezüglich der
Nachzahlung an die zu mobilen Formationen übdergetretenen
Mannſchaften verbleibt es bei der durch Erlaß vom 22 September
1915 abgeänderten Beſtimmung im S 21,1 Abſatz 2 der Kriegs
beſoldungsvorſchrift

Zum Opfertag für die deutſche Flotte
am 1 Oktober 1916

Die ihr daheim geborgen öffnet eure Herzen
Und mehr noch eure gütig milde Hand
Es gilt zu lindern Kummer Leid und Schmerzen
Es gilt der Ehre für das Vaterland

Die draußen kühn und todesmutig ſtießen
Auf Meereswogen geen den überlegnen Feind
Mit Hurra auf den Kaiſer gern ihr Leben ließen
Schart euch um ſie in Dankbarkeit vereint

Gedenket ihrer unſrer lieben blauen Jungen
Die deutſchen Seemannsgeiſt zum höchſten Ruhm gebracht
Die Englands Ueberſtolz gebrochen und bezwungen
Und Furcht nicht kannten vor der Uebermacht

Gedenket ihrer nicht allein mit ſchönen Worten
Helft denen die zurückgeblieben durch die Tat
Denkt an des Briten hinterliſt ges feiges Morden
Kommt helft und gebt ſtreut aus des Wohltuns Sagt

Der Opfertag für unſre ruhmgekrönte Flotte
Es ſoll als Ehrentag ihn jeder Deutſche ſehn
Aufblickend hoffnungsvoll zu ſeinem Gotte
Soll jeder helfend vor ſich ſelbſt beſtehn

Halle a 28 September
Heinrich Jrſchlinger

Einſichtsvolle Arbeitgeber
bieten ihren Angeſtellten und Arbeitern Gelegenheit ſich
an den Zeichnungen auf die neue Kriegsanleihe zr be
teiligen

Ein Streit um die Gewerbeſteuer
Der offene Loden

Der Gewerbeſteuer ſind nach dem Gewerbeſteuergeſetz nicht
unterworfen Vereine und eingetragene Genoſſenſchaften die nur
die eigenen Bedürfniſſe ihrer Mitglieder an Geld Lebensmitteln
zu beſchaffen bezwecken wenn ſie ſatzungsgemäß und tatſächlich
ihren Verkehr auf ihre Mitglieder beſchränken und keinen Gewinn
unter die Mitsglieder verteilen Konſumvereine mit offenem
Laden unterliegen der Beſteuerung

Das Obervertraltungsgericht hatte zur Frage Stellung zu
nehmen wann ein offener Laden anzunehmen iſt Das Ober
verwaltungsgericht ſprach grundſätzlich aus ein Laden ſei nur dann
kein offener ſondern ein geſchloſſener wenn der ungebinderte Zu
tritt durch Herſtellung von Einrichtungen aufgehoben werde die
den Eintritt von Nichtmitgliedern unbedingt ausſchließen Kom
men Fälle vor in welchen auch Nichtmitgliedern der Eintritt ge
ſtattet wurde ſo müſſe geprüft werden ob dies nur vereinzelt aus
Jrrtum und Unachtſamkeit oder öfters geſchah ſo daß daraus auf
unzureichende Einrichtungen geſchloſſen werden könne Aus dem
Geſetz über die Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften vom
12 Auguſt 1896 ſei nichts herzuleiten was einen gegenteiligen
Standpunkt rechtfertigen könnte Die Steuexpflicht der Konſum
vereine mit offenem Laden richte ſich ebenſo wie diejenige der
Konſumanſtalten mit offenen Laden lediglich nach den äußeren
Merkmalen des offenen Ladens der Begriff des offenen Ladens
habe ſich nicht verändert er ſoll vielmehr lediglich nach der äußeren
Erſcheinung beurteilt werden Das äußere Merkmal bedinge die
Steuerpflichtigkeit es könne nur durch die Herſtellung eines den
Zutritt von Nichtmitgliedern ausſchließenden phyſiſchen Hinder
niſſes beſeitigt werden Nur Mitgliedern oder ihren Vertretern
ſoll der Laden zum Zwecke des Einkaufs offen ſtehen ſofern der
Laden nicht als offener angeſehen werden ſolle
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Zur Sonnenblumeunernte
Die Samen der Sonnenblume reifen nicht gleichzeitig

wie z B die des Getreides Je nach der Sorte der Zeit der
Ausſaat den Eigenſchaften des Bodens den Witterungs
verhältniſſen uſw iſt vielmehr die Reifezeit verſchieden ſo
daß ſich eine allgemein gültige Angabe für den Zeitpunkt
der Einſammlung nicht machen läßt zumal ſich an ein und
derſelben Pflanze meiſt mehrere Blütenköpfe verſchiedenen
Alters befinden die nacheinander zur Samenreife kommen
Es iſt nun ſehr wichtig daß die Fruchtteller weder zu früh
noch zu ſpät abgenommen werden Wird zu früh geerntet
ſo ſchimmeln die Samen ſehr leicht und enthalten außerdem
kein Oel auch ſind ſie nicht keimfähig ſo daß ſie weder zur
Helgewinnung noch zur Ausſaat im folgenden Jahre ver
wendbar ſind Wird zu ſpät geerntet ſo gehen viele Samen
durch Ausfallen und durch Vogelfraß verloren

Man ſchneide die Samenteller ab wenn die Samen hart
werden ihre Reifefärbung anzunehmen beginnen und ſich
leicht von dem Fruchtboden ablöſen laſſen s Abſchneiden
muß etwa 10 Zentimeter unterhalb der Samenteller er
folgen ſo daß ein Stengelſtück daran bleibt an dem man
den abgeſchnittenen Samenteller zum Nachreifen und
Trocknen in einem luftigen vor Regen und Vögeln geſchütz
ten Raume aufhängt Keinesfalls dürfen die Samenteller
zu Haufen aufeinandergeſchichtet werden auch müſſen ſie ſo
an Draht oder Schnur nebeneinander aufgehängt oder auf
Lattengeſtellen ſo nebeneinander hingelegt werden daß ſie
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ſich nicht gegenſeitig berühren und die Luft zwiſchen ihnen
hindurch ſtreichen kann Erſt wenn die ſaftigen Fruchtböden
der abgeſchnittenen Köpfe ganz trocken geworden ſind wird
entkernt was am einfachſten durch Aneinandereiben zweier
Samenteller geſchieht Die Samen ſind vor Näſſe und vor
Mäuſen zu ſchützen und müſſen in flacher Schicht ausgebreite
nicht auf dem warmen Ofen völlig getrocknet werden Dazu

iſt öfteres Wenden Umſchütteln oder Umſchaufeln nötig
Zuerſt reift der gipfelſtändige Fruchtſtand Er liefert

im allgemeinen mehr als die ſeitlich ſtehenden Man laſſe
nicht mehr als zwei an beſonders kräftigen Pflanzen nicht
mehr als drei bis vier ſeitliche Blütenſtände zur Entwick
lung kommen und zwar möglichſt die oberen
ſchneide man ſo bald wie möglich ab da ſie doch nicht
Reife kommen und der Pflanze nur unnötigerweiſe
rung entziehen

Gegen Vogelfraß ſchützt Ueberbinden der Samenteller
mit Gaze oder Papier Anbinden von Papierſtreifen oder
bunten Lappen rings um den Fruchtteller uſw

Die Blätter der abgeernteten Pflanzen können ver
füttert werden Man ſchneide aber ja nicht die Blätter vor
der völligen Aberntung der Pflanze ab ſondern erſt dann
wenn der letzte Fruchtbeſtand erntereif iſt

Die Samen müſſen dem Kriegsausſchuß für pflanzliche
und tieriſche Oele und Fette in Berlin abgeliefert werden
ſind aber nicht unmittelbar an dieſen einzuſenden ſondern
bei einer Eiſenbahnſtation abzugeben die für das Kilo
gramm 45 Pfa zahlt und die für weitere Verſendung
ſorgen hat

Alle anderen

Apollotheater

Hartenſtein der allbeliebte Kölner Komiker will a
von uns verabſchieden deshalb hat er nochmals die löbliche I
ſicht gehabt ſeinen Freunden in einer neuen Rolle zu erſcheinen
Die zwei neuen Schwänke die er ſich ſelbſt auf den Leib geſchnitten
hat betitelt Der brave Fridolin und Der falſche
Oswald ſind echte Hartenſtein überſprudelnd von Frohlauſte
und Heiterkeit von Witzigkeit und Temperament Den Jnhalt
der Stücke wiederzugeben erübrigt ſich denn was dieſe Schwänke
lebendig und witzig macht das iſt des Künftlers darſtelleriſches
Talent dieſes hinreißende Lachen dieſer prickelnde Humor der
zjeden auch den finſterſten Peſſimiſten zum Lachen zwingt Die
übrigen Darſteller helfen mit veſten Kräften mit an dem Erfolg
des Abends und das dankbare Publikum beweiſt daß es
ſteins Humor ſehr gerne hat

eeeeereeeor

Selbſtherſtellung von Futter und Futtermehl aus Löwenzahn
Leontodon Taraxarum Von ſachver ſtändiger Seite

wird mitgeteilt daß ſich die Pflanzenwurzel des Gemeinen
Löwenzahn auch Küh Mai Hunde Butterblume oder Pfaffen
röhrlein genannt durch Verarbeitung mittelſt eines von Herrn
Direktor B Hövermann in Salzwedel aufgeſtellte Verfahrens
zur Selbſtherſtellung eines wertvollen Futtermittels eignet Bei
Verſuchen in der Agrik chem Unterſuchungsſtation in Halle a S
iſt das Futtermittel von den Tieren gern genommen worden
Das Verfahren iſt einfach und billig und auch in kleinen Betrieben
anwendbar Das Einſammeln der Pflanzen kann bis in den
Winter hinein erfolgen Näheres über das Verfahren iſt in einer
kleinen Druckſchrift Die Selbſtherſtellung von Futter und Futter
mehl veröffentlicht die zum Preiſe von 95 Pf durch den Verlag
von Gutenberg Druckerei und Verlag G m b Berlin S
Oranienſtraße 140/142 zu beziehen iſt

Rechtzeitiger Bezug von künſtlichen Düngemitteln für die
Frühjahrsbeſtellung 1917 Von zuſtändiger Stelle wird uns ge
ſchrieben Bei der regelmäßig im Frühjahr herrſchenden Knapp
heit der Eiſenbahnwagen iſt es geboten den Frühiahrsbedarf an
Düngemitteln namentlich an Kainit und Kalidüngeſalzen recht
zeitig zu veſtellen und frühzeitig abzurufen damit die Werke in
der Lage ſind die Veförderung während der Wintermonate zu
bewirken Während die der Landwirtſchaft zur Verfügung ſtehen
den Mengen von Superphosphat Ammoniak Superphosphat
ſchwefelſaurem Ammoniak und Kalkſtickſtoff den Bedarf bei weitem
richt zu decken vermögen würden die Kaliwerke in der Lage ſein
den Anſprüchen voll zu genügen wenn die Ablieferungen der be
ſtellten Mengen gleichmäßig auf die Monate Dezember bis Mai
verteilt werden können Bei dem Mangel an geſchulten Arbeitern
beſtehen bei den Kaliwerken Schwierigkeiten in der Herſtellung
des 40prozentigen Düngeſalzes Dagegen ſteht das 20proz Dünge
ſalz das der Regel nach nur der Grube entnommen zu werden
braucht reichlich zur Verfügung Der Abſatz von Kaliſalzen kann
alſo weſentlich gefördert werden wenn in größtem Umfang auf
das 20proz Düngeſalz zurückgegriffen wird Daß dabei die
doppelte Menge von Material mit der Eiſenbahn und durch
Achſenfracht befördert werden muß läßt ſich bei den durch den
Krieg geſchaffenen Verhältniſſen nicht vermeiden Uebrigens ſind
auch von dem 50 Proz Kali enthaltenden Chlorkalium noch be
trächtliche Beſtände verfügbar ſo daß auch der geſteigerte Bezug
dieſes Düngemittels empfohlen werden kann

Zum Verzeichnis der Poſtſcheckkunden bei den Poſtſcheckämtern
im ReichsPoſtgebiet wird in den nächſten Tagen der 2 Nachtrag
Stand vom 1 September erſcheinen er wird den Beziehern

des Hauptoerzeichniſſes koſtenfrei geliefert
Wie man s macht Jn einer großen Berliner Tageszeitung

finden wir das folgende Jnſerat
20 große ſchlachtreife junge Hähne und
15 ſchlachtreiffe junge Enten ſind gegen
Meiſtgebot zu verkaufen Frau von
Stralendorff Golchen Brüel Mecklon
burg

Alle Hochachtung vor der Geſchäftstüchtigkeit dieſer mecklen
burgiſchen Landfrau Das Geſchäft iſt richtig

Die Deutſche Reichsfechtſchule Verband Halle Thüringen
ſchreibt Der Umzug ſteht bevor oder iſt im Gange da findet ſich
ſo mancherlei beim großen Aufräumen was man hier und da in
Kiſten und Kaſten weggelegt hatte Stanniol Zigarrenköpfchen
und bänder u dergl Doch wohin nun damit Mit in die neue
Wohnung nehmen Bloß nicht Wegwerfen Nein Es wäre
ja ſchade darum Denn wie der gegenwärtige Krieg gelehrt hat
gewinnen ſolche Abfälle gewaltigen Wert wenn ſie in großen
Maſſen geſammelt werden So treibt es ſchon Jahrzehnte hindurch
die Reichsfechtſchule getreu ihrem jetzt wieder bewährten Wahl
ſvruch Viele Wenig machen ein Viel vereinte Kräfte führen
zum Ziel Auf denn halliſche Mitbürger helft dadurch daß die
genannten Gegenſtände ihr zugeführt werden um ſo eher wird
dann in unſerm Halle das ſiebente Reichswaiſen

Harten



aus ſich erheben Zum Abholen der gefammelten Gegenſtände
ſind gern bereit die Herren Franz Zweck Wörmlitzerſtr 111 Willi
Isbek Friedrichſtr 12 Johannes Schmidt Karlſtr 16 und Herm
Ebel Fichteſtr 5

Jn dem Heizraum der neines Grundſtücks in der Königſtraße wurde der die Anlage be
dienende Hausmann von ſeinen Angehörigen leblos aufgefunden
Der Tod iſt durch giftige Rauchgaſe die ſich in dem Raume an
geſammelt hatten eingetreten Die Leiche wurde nach dem Süd
friedhofe gebracht

Ertrunken Am Sonntag in den Vormittagsſtunden glitt eine
29jährige Schiffseignerin auf ihrem im Sophienhafen liegenden
Saalekahn aus ſtürzte ins Waſſer und ertrank Die Leiche wurde
bisher trotz Abſuchens der Unfallſtelle nicht gefunden

Unfall Heute morgen zwiſchen 4 und 5 Uhr verunglückte
der Bahnarbeiter W von hier beim Rangieren auf dem hieſigen

Güterbahnhof Als er zwei Wagen zuſammenhängen wollte kam
er zu Falle und wurde ſchwer verletzt ſo daß er der Klinik zu
geführt werden mußte

Sheaker Konzert und Vorträge
Stadttheater Am Dienstag den 26 d M gelangt noch

einmal das Luſtſpiel Großſtadtluft in der bekannten Be
ſetzung zur Aufführung Es iſt dies die letzte Aufführung die
ſes Werkes Wiener Blut die melodienreiche Operette von
Strauß e in dieſer am Ferner auf dem Reper
toire Die Opern Der Wi u und Fidelio werden am
Mittwoch und Freitag nochmals in Szene gehen Für Sonn
abend den 30 Fähre bereitet die Leitung des Stadt
theaters die Uraufführung des Schauſpiels eng von
Franz Joſeph Engel vor Die re von Auferſtehung ſteht unter der Spielleitung von Leopold Sachſe

Walhallatheater Das Berliner Reſidenz Gnſemble wird uns
vor ſeinem Scheiden aus Halle wo es in der Zeit ſeines Hier
ſeins den Freunden des Walhallatheaters ſo manchen genußreichen
Abend bereitet hat noch mit einer Rovität bekannt machen Heute
Montag findet die Erſtaufführung von Loge Nr ſtatt
welches Stück im Berliner Reſtdenz Thea 200 Aufter über
ſührungen erlebte und auch hier khur ſeine Zugkraft nicht ver
fehlen wird Die Aufführung wird heute Herr Viktor Holländer
der das Werk vertont hat verſönlich dirigieren Es ſteht uns
ſomit ein ganz beſonders intereſſanter Abend bevor Die Tages
kaſſe iſt geöffnet von 10 bis 18 und 4 bis 6 Uhr

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 führt dieſe Woche
ſeine Beſucher auf den albaniſch mazedoniſchen Kriegsſchauplatz
Die Aufnahmen ſtammen von dem zur Zeit in Mazedonien
weilenden Spezialphotographen des Kaiſer Panoraams und geben
ein anſchauliches und intereſſantes Bild nicht nur von Land und
Leuten ſondern auch von den ſchweren Kämpfen dort unten
Nächſte Woche Das Neueſte vom Kriegsſchauplatz in Flandern

Straffammer
HSalle 23 September

Er kann es nicht laſſen
Der erſt kürzlich aus dem Zuchthaus entlaſſene Gelegenheits

arbeiter Patuſcheck entwendete in der Umgebung von Delitzſch in
zwei Fällen Hühner und Enten die er dann mit der gleichfalls
ſchon häufig vorbeſtraften Ausbeſſerin Eichhorn verkaufte Jn
Bitterfeld brach er in einer Gaſtwirtſchaft ein wo er ſich acht
Brote Wurſt und Bargeld aneignete P mußte ſich jetzt wegen
Rückfalldiebſtahls und die E wegen Hehlerei verantworten

Der Staatsanwalt beantragte gegen P drei Jahre Zucht
haus und gegen ſeine Begleiterin ſechs Monate Gefängnis Das
Gericht ging über dieſen Antrag hinaus und verurteilte P zu
vier Jahren Zuchthaus und ſeine Mithelferin zu geun
Monaten Gefängnis

Schöffengericht
Halle den 23 September

Marktſchreieriſche Reklame
Der Fabrikant des Lazarol Bohne hatte ſich mit einer

Drogiftenehefrau zu verantworten Beide ſollten unbefugt ein
Heilmitter in Verkehr gebracht haben Außerdem ſollte V ſich
des unlauteren Wettbewerbs ſchuldig gemacht haben Es handelte
ſich dabei um den Verkauf des Lazarols Als Einwickelpapier war
eine ſchwunghafte Reklame beigegeben worden Ein ärztliches
Gutachten das ein Dr K ausgeſtellt hatte beſagte daß das

StadtTheater
Wiener Blut

Operette in drei Aufzügen von Vickor Léon und Leo Skein
Muſik von Joh Strauß

Spielleitung Paul Förſter Muſikaliſche Leitung Karl Nöhren
Johann Strauß der jüngere war einer der führenden

muſikaliſchen Schaffer die der Tanzmuſik auf der Bühne die
Wege ebneten und damit der Operette der achtziger und neun
ziger Jahre erſt eine geſicherte Heimſtätte verſchafften Zwar
hat er Wiener Blut nicht wer ſelbſt die Form gegeben in
der die Operette auf die Bühne kam doch iſt nichtsdeſtoweniger
die Muſik ſein Eigentum Es iſt die prickelnde ſprühende und
doch ſo läſſige weiche Muſik die das Wiener aus der
Zeit des älteren Johann Strauß und Lanners vielleicht beſſer
charakteriſiert als das Wiener Blut der um die Jahr
hundertwende in der die Operette entſtand 1899 überwog
die fin de siscle Stimmung das reſignierte müde Altern
ſchon die ſprühende wollüſtige Lebensluſt Altwiens Aber ge
rade die Erinn ſchuf der Operette den günſtigen Boden
Altwien entſtand darin von Reuem und dieſer Stimmungs
gehalt der uns 27 an der Fledermaus noch heute feſſelt
iſt in Wiener Blut feftgehatten

Karl Nöhren verſtand es nicht übel ihm gerecht zu wer
den Allerdings liegt ihm die weiche Läſſigkeit in der Stim
mun ehe beſſer als die ſprühende funkeln Lebens
luſt die eine ſchärfere Akzentuierung verträgt wenn man die
Doppelnatur der muſikaliſchen Charakteriſtik herausheben will
Nöhren hat den Gegenſatz abgemildert und damit das Pro
ichen ntacht die charakteriſtiſchen Linien jedoch nicht ver
wiſcht

aul Förſters Spielleitung die bei der Jnſzenierung
und Darſtellung Geſchick und Blick für dieſe Linien zeigte hat
zu dem Geſamterfolge ihr angemeſſenes Teil beigetragen

Ein Erfolg aber war die geſtrige r in doppelterHinſicht Ein volles Haus garantierte den Kaſſenerfo g und
eine gute Beſetzung ſicherte eine beifällige Aufnahme Daß
die Direktion ſich mit dem Paul Stampas für

e war mir der
kannte ndlau i er

weiſe ſtellen kann mind eit drei Se c doStadttheater hier ihm en Deren
wenn er auf der Höhe der
Sein flott und n in undoge und ſchmieglam ſo daß wohl anzunehmen

Lazarol ein Aniverſalheil mittel ſet das ſe zu allen Krank
heiten verwendet werden könnte Der weſentliche Jnhalt des
Gutachtens war dann in einem humoriſtiſchen Gedicht zuſammen
gefaßt worden

Zu der Verhandlung waren drei Sachverſtändige erſchienen
Außerdem wurde dann noch der Arzt der vor 18 Jahren das Gut
achten ausgeſtellt hatte als Sachverſtändiger zugezogen Das
Gutachten iſt auf eigenartige Weiſe zuſtande gekommen Es
wurden 280 Mark dafür gezahlt Außerdem ſollen Prozente ver
ſprochen worden ſein Der Arzt erklärt daß er das
Eutachten heute nicht mehr aufrecht erhalten
könne Früher habe er jedoch geglaubt ein richtiges Gut
achten auszuſtellen

Da die Drogiſtenehefrau das Mittel nicht als Heilmittel
ſondern als Schönheitsmittel verkauft hat mußte ſie freige
ſprochen werden Hegen B fiel faſt die ganze Anklage in ſich
zuſammen weil er Großhändler iſt Auf Grund einer Regierungs
verordnung über marktſchreieriſche Reklame wurde er zu 40 Mark
Geldſtrafe verurteilt Es ſei für jeden Laien klar erſichtlich daß
es ſich hier um übertriebene Anpreiſungen handle

Verdorbene Pilze
Zwei Frauen hatten in dem Laden Gießler kurz vor Ge

ſchäftsſchluß Steinpilze gekauft Als ſie nach Hauſe kamen
fanden ſie daß die Pilze verdorben und vollſtändig mit Maden
zerſetzt waren Am nächſten Morgen wollten ſie dann die Pilze
umtauſchen worauf jedoch die Firma nicht einging Die Frauen
erſtatteten Anzeige und Gießler hatte ſich jetzt wegen Abgabe ver
dorbener Nahrungsmittel zu verantworten Weil nur Fahr
läſſigkeit vorlag kam er mit 50 Mark Geldſtrafe davon

Verdorbene Wurſt
Jn der Fleiſcherei von Kopp war einem Kunden Wenn ver

abfolgt worden nach deren Ter er erkrankte Der Fleiſcher
Buſchke der bei Zubereitung der Wurſt nicht vorſichtig genug ver
c ſein ſollte mußte ſich jetzt wegen fahrläſſiger Körperver
etzung verantworten Da die Verdorbenheit der Wurſt auch auf
andere Urſache zurückgeführt werden kann wurde er freigeſprochen

Provinzial Nachrichken
S Wettin 24 Sept Die Zuckerfabrik Trebit be

ginnt ihren Arbeitsabſchnitt am 10 Oktober Der Betrieb wird
diesmal länger dauern da 1000 Morgen Rüben von der Zucker
fabrik Calbe übernommen ſind Letztere Fabrik arbeitet in dieſem
Jahre gar nicht da ſämtliches Perſonal eingezogen iſt

Avolda 23 Sept Jugendlicher Selbſtmörder
Den Tod geſucht hat der 16jährige Kaufmannslehrling Kurt Thy
rolf von hier Am 8 d Mts früh hatte er ſeine Stellung ver
loſſen um nicht wieder zurückzukehren Donnerstag wurde er
als Leiche bei Darmſtadt aus der Jlm gezogen Was dem jungen
a das Leben ſo ſchwer erſcheinen ließ iſt nicht zu er
gründen

J Volkſtedt 24 Sept Feuer Sonntag früh um 6 Uhr
brach bei dem Bergmann Friedrich Schmidt Feuer aus Es
brangate der Dachſtuhl Durch die Volkſtedter Feuerwehr wurde
de Feuer bald gelöſcht Der Schaden iſt durch Verſicherung gen
6

Langenſalza 23 Sept Die Stadtverordneten
beſchloſſen die nach den BSrundſätzen für die Gewährung von
Anterſtützung erwerbslos gewordener Textilarbeiter ge
zahlte Arbeitsloſen Unterſtützung vom 1 Oktober d Js ab noch
weiter d h vorläufig bis 30 April 1917 mit der Maßgabe zahlen
zu laſſen daß der außerhalb der Hauptarbeitsſtelle verdiente Lohn
den Arbeitern nur zur Hälfte auf die Arbeitsloſen Unterſtützung
anzurechnen iſt nicht wie bisher zu zwei Drittel Ferner bewilligte
die Verſammlung die Gewährung der vorgeſchlagenen Mäſtungs
prämien im Einzelbetrage von 29 Mark für 3 Zentner ſchwere
Schweine die in der Zeit vom 1 Dezember 1916 bis 31 März
1917 mittelbar oder unmittelbar an den Kommunalverband oder
den Viehhandelcherband verkauft werden Einem Antrag auf
Ankauf von Ferkeln wurde nicht zugeſtimmtz es ſollen jedoch
Läufer von 70 bis 80 Pfund Gewicht beſchafft und hierzu auf Ver
longen ein Darleben gewährt werden

S Waltershauſen 23 Sept Der Stadtrat und die
Fleiſcher Die vereinigten Fleiſcher von Waltershauſen
brachten in den letzten Tagen folgendes zur Veröffentlichung

Der Verkauf von friſchen Fleiſch und Wurſtwaren findet in Zu
kunft nur noch Sonngbends vormittag ſtatt Da ſchlachtreife
Schweine faſt gar nicht mehr aufzutreiben ſind müſſen wir ſtatt

3 Triebfeder

dieſer Rinder und Kälber ſchlachten und muß das kaufende Publi

iſt daß er hier die gleiche Zugkraft wie in Bremen ausüben
wird

Nicht gerade überraſchend iſt es für den der der derbko
miſchen Wirkung bei ſeinem früheren Auftreten Beachtung
ſchenkte daß Alex Trott in der Operette ſein ureigenſtes Be
tätigungsfeld gefunden zu haben ſcheint Sein Fürſt Ypseim Gindelbach war eine famoſe Karikatur des Sebegreiſes

Sehr ſcharf ſatiriſch erfaßt und in Geſang und Spiel gut
charakteriſiert Auf dieſem Gebiet kann man ſicherlich das
Beſte von ihm erwarten Eliſabeth Schwar z als Gabriele
feſſelte wie immer durch ihre ſtimmliche Qualität doch liegt
ihr die feſche ſehr temperamentvolle Altwienerin im übrigen
nicht beſonders gut Der ſprühende Uebermut wird in ihrer
Darſtellung etwas kühl korrekt und dieſe kühle Korrektheit ver
leugnet ſie auch in der geſanglichen Charakteriſtik nicht Mar
garethe Dorp hatte zwar der Tänzerin Cagliari auch nicht das
überſchäumende Temperament gegeben wußte jedoch die
prickelnde Sinnenfreude der Rolle gut zum Ausdruck zu brin

en Flott und feſch war Alfred Erneſti als Joſef und
Anna Enghardts d Peininger ſtand ihrem Paritner
darin nicht Die humorvolle Darſtellung des Karuſſell
beſitzer Kagler durch Paul Förſter trug viel zum Geſamt
erfolge bei In der kleinen Rolle des kerkutſchers brachte

auch Paul Jungk ſich gut zur Geltung
Sehr anziehend waren die In der Tyrolienne beſonders kam die ſtarke Eigenart dieſer Tanzfiguren

der Ballettmeiſterin Amelie Peter s und ihrer Partnerinnen
Olza Marlow und Berta Kallweit formenſchön zum
Ausdruck Auch der Walzer des zweiten Aufzuges war graziös
und nicht ohne Charakter

Der ſtarke Beifall läßt erwarten a die Operette ſich auch
bei öfteren Wiederholungen als Kaſſenſtück erweiſen wird

Siegfried Dreok

Berliner Brief
Magere Koſt Bilderbogenwoche Stürmer undAeternſten

Auch wer der Frage Was werden wir eſſen was werden
wir trinken die wirtſchaftl ndifferenz der el unterdem mel rin e ehe nkaufs

ſtoßoen ihnen nun einmal nicht ent
Eine re der anderen verſchwindet

nha Die Rahlzeiten die der Berliner
im nen e ver kann reichen der Me nu ehe h die Mann faltigkeit wird
immer Au der un hie m men h Be en

kum mit dieſem Fleiſch vorlieb nehmen Wanderen Städten Waltershanſen macht viere anaie Sue
nahme in ganz Thüringen die dem Stadtrat zu
wunalſchweine zugeſtellt dann könnten wir eine gerechte ertei
lung vornehmen und einem großen Teil des kaufenden ublitum
verabfolgen Darauf antwortete der Stadtrat mit folgender Be
kanntmachung Auf die zur Aufreizung gegen den Stadtrat ge
eignete Bekanntmachung der vereinigten Fleiſcher Waltershauſens
iſt zu erwidern 1 daß der Stadtrat keine Schuld daran hat daß
zurzeit großer Mangel an Schweigen beſtebt 2 daß die vereinigten
Fleiſcher vergeſſen haben zu veröffentlichen daß ſie nur deshalbin der laufenden Woche keine S weineflei verkaufen können
weil die von ihnen in Teutleben gekauften Schweine an Rotlauf
eingegangen ſind 3 daß zwiſchen dem Verkaufe der Kommunal
ſchweine durch die Stadt und dem Verkaufe der Kommunalſchweine
durch die Fleiſcher nur der Unterſchied beſteht daß die Stadt das
Fleiſch durchſchnittlich 30 Pfa billiger das Pfundt als der von den Fleiſchern pünktlich eingehaltene Se

preis
Ohrdruf 23 Sept Sch afs ucht Sier ſind Verhandlungen

im Gange um eine Herde Schafe zu kaufen und auf die Weide
treiben zu laſſen um im Notfall Fleiſch zur Verfügung zu haben
Es wurden zu dieſem Zwecke einſtimmig 38 000 Mark bewilligt

Rodacherörunn Reuß j 24 Sept Hindenburg
brunnen Der Brunnen den zum Andenken an unſeren Natio
nalhelden den Generalfeldmarſchall von Hindenburg Frau
Direktor M Blaufuß hier errichten ließ iſt heute nachmittag ent
hüllt worden Der Erbauer iſt das Atelier von C H Richter
in Dresden Tolkewitz Die Weihe nahm Oberpfarrer Gauddig
aus Lobenſtein vor

Eiſenach 24 Sept Ein Dopvelſelbſtmord hat
ſich geſtern im Hauſe der Junker Jörg Straße 5 ereignet Dort
wohnte ſeit kurzer Zeit eine ſeit zehn Jahren verwitwete Frau
Martha Meiſter mit ihren zwei Kindern einem 12jährigen Jungen
und einem 10jährigen Mädchen Geſtern weilten bei ihr ihre
Schweſter und ihr älteſter 17iähriger Sohn der in Erfurt als
Barbier lernt zu Beſuch Während die v zum Einkaufen
in die Stadt gegangen war ſchickte Frau Meiſter ihr zehniähriges
Töchterchen nach der Küche Jn dem Augenblick wo ſie allein
war griff ſie zum Revolver und erſchoß ſich Durch den Schuß
erſchreckt eilten die beiden Söhne in das Zimmer und fanden
die Mutter leblos vor Nach den bisherigen Ermittelungen ſcheint
nun der älteſte Sohn in Schreck und Verzweiflung ſofort den
Revolver ergriffen und einen Schuß auf ſich abgegeben zu haben
der ihn auf der Stelle tötete Auch der jüngere Sohn verſuchte
ſich zu erſchießen verletzte ſich zum Glück jedoch nur an der Hand
Die herbeigerufenen Aerzte fanden die Mutter und den älteren
Sohn als Leichen vor Ueber die Beweggründe die die Frau in
ken Tod trieben iſt bisher nichts Sicheres bekannt Nahrungs
ſorgen ſcheinen nicht in Frage zu kommen

4 Gera 24 September Schulknaben als Grab
ſchänder Auf dem alten e in der Schleizer Straße
ſind an 16 verſchiedenen Gräbern Sachbeſchädigungen verübt
worden Von den Grabſteinen find die Jnſchriftplatten gewaltſam
abgeriſſen und beiſeite geworfen worden Auch wurde ein Grab
ſtein vollſtändig umgeworfen Von den Grabhügeln wurden zum
Teil die Blumen herausgeriſſen und zertreten ſo daß die am
Hauptweg gelegenen Gräber ein Bild arger Verwüſtung dar

e Als Täter wurden zwei Schulknaben von 9 und 10 Jahren
ermittelt

Spork Nachrichten

Pferdeſport
Rennen zu Grunewald vom 24 September

Preis von Lilienhof 1 Siegerin Kaſper 2 Cattaro
3 Jubelruf Tot Sieg 141 10 Platz 13 10 11 10

Barbaroſſa Rennen 1 Circe Raſtenberger 2 Treue
Tot Sieg 144 10 Platz 25 18 66 10

Preis von Faſnnenhof 1 Stella Raſtenberger 2 Fra
Diavolo 3 Fliegender Aar Tot 75 10 Platz 19 30 16 10

Deutſches Saint Leger 2800 m 40 000 Mk 1 Adreſſe
Raſtenberger 2 Antivari Archibald 3 Carneol O Schmidt

Tot 15 10 Platz 11 11 10
Mephiſto Handicap 1 Thu s feſte W Plüſchke 2 Cor

reſpondenz 3 Katzbach Tot 61 10 Platz 24 33 43 16

die mit einem Butterbrot und einem ſchöpferiſch frit
Geſpräch am Kaffehaustiſch eingenommen wurden ch
wird zum ganz veſonderen Saft Heringe werden künftig
von Gemeinde wegen verkauft man wird alſo nach ihnen
ſtehen und wenn man auch nichts r e an dieHer ngstonne erinnert werden Aepfel Birnen Pflaumen

kaufte bis jetzt die Berlinerin teuer und ſcheltend aber ſie
kaufte ſie doch Eines Sonntags aber kam wie ein Hagel
vom Himmel die Beſchlagnahme Deutſchland braucht Mar
melade Und die Gemüſekonſerven Sie werden der
Troſt der Ein und Zweiſpännerhaushaltungen die Rettung
aller improviſierten Mahlzeiten Jetzt nehmen wir auch von
dieſen praktiſchen Behältniſſen Abſchied

Jndeſſen das alles iſt notwendig und der Krieg will
nicht nur aus Marmelade ſondern auch aus Sparbüchſen er
nährt ſein Vielerler Organiſattonen das Rote Kreuz die
Volksküchen und Kinderküchen der Nationale Frauenbund
und andere Zweckvereinigungen wenden ſich an die private
Gebefreudigkeit Es iſt menſchlich daß dieſe Gebefreudigfeit
im langen Krieg wenn auch nicht ermüdet ſo doch des An
reizes bedarf Die größeren Spenden blieben nach den erſten
Monaten aus die Millionen mußten ſich wieder aus Groſchen

ſammenfinden Man ſammelte für die Verwundeten für
e Kriegsblinden für die Gefangenen für die Zivilinter

nierten für die Hinterbliebenen für die Kriegerfamilien
für die Kinder Man ſchickte die Sammlerinnen auf die
Straße und Straßenbahnen in die Untergrundbahnhöfe die
Theater Speiſe und Kaffeehäuſer Man verkaufte Nationalabzeichen und Anſichtskarten Kornblumen und Me
daillen Diesmal begann mit dem Geburtstag der Kron
prinzeſſin eine Bilderbogenwoche Die ſchwarzweißenBilderbogen ſind vor manchen der früheren Erzeugniſſe bevor

ugt ſie bringen die gute Sache wenigſtens nicht en Gegona zu den Werbemitteln Das geſchah früher oft ket
wetſe wurden und werden dem Berliner die Anſichtskarten
ins Haus geſchickt ſie ſind kein Schmuck ſeines Heims Selb
Hindenburgs Züge möchte man bei allem Sinn für Symbolik
nicht aus Kanonen Bajonetten und Helmſpitzen zuſammen
geſetzt vor Augen n

Vielleicht weil Kunſt und Unkunſt der älteren era
tionen ſo ganz dem Kriege ergeben ſind wondet ſich die Kunſt

der Jüng n vom Zeitge abSturm ſingt an Vortr enden neue wie Stur
zerfetzte Lieder Und der Futurismus un
S wird in Berlin von den Aeternüberboten Wer Ewiges ſchaffen will darf ſich an die
des e z kehren Und da die rniſten
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Akademie als Schüler von

en

s von NeuKöln 1 Heuſchrecke Plüſchke 2 Ser
iſſimus 3 Suffragette Tot 59 10 Platz 22 18 42 10

h wWeltmannHandicapv 1 Blätterteig Archibald
Mainſpitze 3 Eſtella Tot 18 10 Platz 15 23 24 10

Rennen zu Dortmund am 24 September
RömerhofFlachrennen 1 Künſtler R Franke 2 Flit

ting Light 3 Silver Sea Tot 52 10 Platz 25 58 10KanalJagdrennen 1 Riſſa Franke 2 Caleum Krat
ager Madiſon Dyhr Tot 29 10 Platz 15 12 10

VerkaufsFlachrennen 1 Argile Vismart 2 Journey
Kühl 3 Leier Tot 42 10 Platz 14 12 13 10HohenſhburgJagdrennen 1 Acco lade EStoffel 2 Rel

ſon 3 Modder River Krattiger Tot Sieg 44 10
LycaonAusgleich 1 Kandy R Blume 2 Was ihr wollt

z Felſentaube Tot 31 10 Platz 14 16 19 10
WeſifaliaAusgleich 1 Daruvar Borgard 2 Comman

52 10 Platz 23 15 10

man

t 3 Jap Totan Rickel Rennen

z Thermometer Tot 177 10 Plas 44 14 16 10
Rennen zu Wiesbaden vom 24 September

SeptemberHürdenrennen 1 Brachvogel Wortmann
2 Mato 3 Sandwirtin Tot 58 10 Plas 28 21 10SonnenbergJagdRennen 1 Bilbao Unruh 2 Eich
tatze 3 Coram populo Tot 40 10 Platz 22 21 10

Rembacher JagdRennen 1 rawford John Eiſtl
Sub Editor 3 Vat en Tot Sieg 20 10

Mühlenthal Jagd Rennen 1 Coral Wave Gädicke
2 Little Ben 3 Corbais Tot Sieg 20 10

Nordenſtaedter Jagd Rennen 1 Bauernfänger Seibert
z Chriemhild 3 Nicht doch Tot 29 10 Platz 15 16 10

Wiesbadener Jagd Rennen 1 Borchhorſt Unruh
2 Ocean 3 Zelter Tot Sieg 25 10

AbſchiedsJagdReunen 1 Smyrna E Weber 2 An
gelica 3 Sallys Pearl Tot 19 10 Platz 13 14 10

Rennen zu Breslau vom 24 September
Loretto Rennen 1 Judith Jentzfſch 2 Oudh 3 Nertus

Tot 81 10 Platz 15 12 12 10
Luftſchiffer Jagdrennen 1 Durch Dorf 2 Hawkins

g Vagabund Tot 28 10 Platz 13 z 10
YpernRennen 1 Corre o Jentzſch 2 Sentinel von

Tucholka wurde als 1 disqualifiziert Tot, Sieg 13 10
VerloſungsJagdrennen 1 Ruſhie Reith ging allein

über die Bahn
Champagne Rennen 1 Wetterau Kunath 2 Morgen

ſtunde 3 Moral Tot 77 10 Platz 25 16 10
Piogier Jagdrennen 1 Lelei Dorf 2 Ortler Lacina

3 Camelie Tot 62 10 Platz 27 20 10
Verdun Rennen 1 Tofana v Tucholka 2 Norton

z Engadin Tot 42 10 Platz 18 25 19 10
Rennenzu Hamburg Farmſen vom 24 September

1 Rennen 1 Dolly M Schönrock 2 Limiſa 3 The
Bride Tot 25 10 Platz 13 23 19 10

2 Rennen 1 Lieſe I Baade 2 Auktionator 3 Pal
metto Watts Tot 29 10 Platz 21 85 103 10

3 Renunen 1 Bingen jun E Neuenfeld 2 Longino
jun 3 Siegfried VIT Tot 92 10 Platz 27 18 22 10

4 Rennen 1 Stech en 1 Longina Stegemann 2 Sieg
mund 5 Türkis Tok 31 19 Platz 14 42 18 10 2 Stechen
1 Raffael Treuherz 2 Longina 3 Lanſon Girl Tot
44 10 Zlatz 24 13 28 10 3 Stechen 1 Lanſon Girf
E Ringius 2 Siegmund 3 Long Ago Tot 202 10 Platz

4 Stechen 1 Raffael Treuherz 2 Lon
gina 3 Lanſon Girl Tot Sieg 43 10

2 Tioga Boy5 Rennen 1 Magowan Großmann
3 Markgraf Tot 22 10 Platz 22 12 21 10

1 Seriana Pobl 2 Aida III 3 Ambra
Tot 42 10 Platz 18 33 20 10

Kunſt und Wiſſenſchaft
Otto Greiner f

München 24 September Wie wir erfahren iſt am
Sonntag morgen der Maler Otto Greiner in München im
58 Lebensjahre e cher Er war 1859 in Leipzig geboren

slithograph beſuchte dann die Münchener
iezenmayer Lebhafte Anre

gungen empfing er weiterhin von Klinger Er hat lange
Zeit in Rom gelebt Ein Künſtler von hervorragendem
Können iſt in ihm dahingegangen Von ſeinen Werken ſeien
das Bacchanal Herkules am Scheidewege und Odyſſeus und
die Sirenen hervorgehoben

war anfangs Beru

Neuer Muſeumsdirektor
Weimar 24 September Dr HSanns Schulze wurde von

dem Großherzog von Sachſen Weimar zum Virektor der herzog
lichen Muſeen in Weimar ernannt

AAAA
Garch Fock gefunden und beerdigt

Wie die Monatsſchrift des Handlungs Commisvereins von
1858 Der Handelsſtand im Ausland mitteilt iſt die Leiche
Gorch Focks des plattdeutſchen Dichters der auf einem deutſchen
Kriegsſchiff den Seemannstod fand inzwiſchen angetrieben und
beerdigt worden Wo die Veiſetzugg erfolgt iſt weiß man noch
nicht die Marine hat nur die nackte Tatſache mitgeteilt Mög
licherweiſe wird eine Ueberführung nach Hamburg erfolgen

Neue Bühnenwerke Hans im Schnakenloch Schauſpiel invier Akten von René S chickele wurde durch Vermittelung
des Bühnenvertriebs Kurt Wolff Leipzig von Direktor Alt
mann zur Aufführung am Kleinen Theater zu Berlin
angenommen Das Werk gelangt in Prag zur AUraufführung

Der Ausländer ein bürgerkliches Luſtſpiel indrei Alten von Hanns Jobſt dem Verfaſſer der Bauernkomödie
Stroh gelangt in den nächſten Tagen durch Vermittelung

des Bühnenvertriebs Kurt Wolff zur Verſendung an die Bühnen
Rücktritt des Wiesbadener Jntiendanten v Mutzenbecher

Jntendant Kammerherr von Mutzenbecher wird wie aus
Frankfurt am Main gemeldet wird nur noch dieſe Svielgeit
über das Wiesbodener Hoftheater leiten und ſich dann der Be
i tung ſeines Majorats und wiſſenſchaftlichen Studien
vidmen

Der alte Feinſchmecker heißt Ludwig Thomas neueſtes
Stück das echt München Berlineriſchen Humor aufweiſt Conrad
Dreher wird es mit ſeiner eigenen Geſellſchaft im Münchener
Volkatberter zur Aufführung bringen

Hochſchulnachrichten
Aus Wien wird gemeldet Erſt jetzt wird bekannt daß das

Profeſſorenkollegum der mediziniſchen Fakultät der Wiener Uni
verſität in ſeiner letzten Sitzung in der es ſich mit der Trnennung
von Profeſſoren beſchäftigte den Privatdozenten Dr Robert
BVarany der bekanntlich Nobel Preisträger iſt abgelehnt hat In Aerztekreifen wird erzühlt dieſe Abt ſei
auf Bedenken zurückzuführen die bezüglich der wiſſenſchaftlichen

rbeiten Baranys geltend gemacht werden Die Angelegenheit
erregt begreiflicherweiſe Aufſehen

Der Direktor der Düſſeldorfer Akademde für vraktiſche Medigin
Prof Dr J G Möneckeberg hat einen Ruf als ordentlichere

angenommen
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lichen Fakultät der Univerſität Profeſſor der

vrache und Literatur Geheimer Reglerungsrat Dr
atthias Stahl im 83 Lebesighte ge

Eine Unterredung mit dem
Kronprinzen von Bayern

Die folgende Unterredung die von Seiner König
lichen Hoheit dem Kronprinzen von Bayern am 7 Septbr
dem erſten Berliner Vertreter der Hoarſtblätter William
Bayard Hale gewährt worden iſt iſt von der Londoner
Zenſur unterdrückt worden Herr Hale hat nun ſeinen Be
richt über den Beſuch im Hauptquartier des Generalfeld
marſchalls auf drahtloſem Wege nach Amerika geſandt Der
Bericht lautet

Hauptquartier des Generalfeldmarſchalls Kronprinz
Rupprecht von Bayern an der Sommefront

den 7 September
Seine Königliche Hoheit der Kronprinz von Bayern

war beim Eſſen heute beſonders feſſelnd und ich wage es
ohne irgendeine Ermächtigung oder Erlaubnis und nur im
Vertrauen auf ſeine Gutmütigkeit einige Bemerkungen
Seiner Königlichen Hoheit niederzuſchreiben die die Welt
wohl aus dem Munde des Oberbefehlshabers der deutſchen
Kräfte vernehmen ſollte die während der letzten drei Tage
die große Schlacht an der Somme geſchlagen haben

r Kronprinz mit ſeinem kurzgeſchnittenen Schnurrbart
und ſeinem braunen durch ſein ſtahlgraues Haar durch
ſcheinenden Schädel könnte eine kräftigere und viel jüngere
Neuausgabe des Senators Elihu Root ſein Sein kühnes

Geficht feine ſchnell aufblitzenden Augen ſeine feinen abe
kräftigen Hände gaben den Eindruck eines Mannes der vom

derr bis zur Sohle lebhaft und umſichtig iſt Von der
anderen Seite des Tiſches her beobachtete der zwölfjährige
Prinz Adalbert der während einer einen un
rergeßlichen Blick auf die Grenzlande in Kriegszeit tun
durfte eifrig das Minenſpiel ſeines Vaters er gab uns
nach vielen Tagen wieder den erſten Glanz von Unſchuld und
kindlicher Freude inmitten dieſer frauenleſen Welt der
Krieger und der Wunden

Jch habe nie erwartet bemerkte der Kronprinz lächelnddaß ſch mich mit ſo vielfältigen Dingen beſchäftigen würde
wie die denen ich jetzt nachgehe Sehr oft baue ich Eiſen
bahnen führe Bauten auf richte Sanitätsdienſt ein über
wache Poſtümter errichte Krankenhäuſer oder beſtelle die
tkhere Krieg iſt jetzt etwas ſehr Verſchiedenes von dem in

üheren Tagen Natürlich habe ich meine Sachverſtändigen
zur Ausführung der eigentlichen Arbeit aus den verſchie
denen Eebieten und Berufen aber die letzte Verantwortlich
keit bleibt auf mir ſitzen Heutzutage beſteht der Krieg in
einem Zuſammenwirken aller Künſte und Wiſſenſchaften
wenn auch leider Ziel und Abſicht all dieſer Anſtrengungen
die ſchrecklicce Aufgabe der Vernichtung menſchlicher
Leben iſt

Ja fuhr der Prinz in tiefem Ernſte fort Sonntag Mon
tag und Dienstag die Tage deren tragiſche Kampftätigkeit
Sie ſo glücklich oder unglücklich waren mitzuerleben haben
bisher den Gipfel der letzten verzweifelten Anſtrengung der
Entente zur Erzwingung unſerer Stellung bezeichnet Meine
Hffiziere haben Jhnen mitgeteilt oder werden Jhnen noch
das Ergebnis wie wir es auf dieſer Seite anſehen mitteilen
Unſere Verluſte an Gelände kann man auf der Karte mit
der Lupe erkennen Jhre d h der Feinde Verluſte an etwas
riel Wertvollerem an Menſchenleben waren geradezu unge
heuerlich Reichlich und in barer Münze haben ſie für jeden
fußbreit Boden bezehlen müſſen den wir ihnen verkauft
haben Zu demſelben Preiſe können ſie ſo viel haben wie
ſie wollen Wir Dentſchen ſind vollkommen imſtande die
Lücken in unſeren Reihen aufzufüllen Wir haben eine Re
ſerve an geſchulten Offiſieren und ausgebildeten Mann
ſchaften die noch nicht in Angriff genommen worden iſt Wir
ſind nicht wie die Generäle der Entente genötigt unfertige
und unausgebildete Rekruten in die eigentliche Kampffront
zu werfen

Ob dies der letzte feindliche Verſuch geweſen ſein wird
können wir nicht wiſſen Wir haben als Maß ihrer Kraft
ihre Höchſtleiſtung angenommen und wir Deutſcken ſind auf
alles vorbereitet was die Feinde unternehmen können Jm
Intereſſe Tauſender die in einem neuen Angwiff vergeblich
hingeſchlachtet werden würden hoffen wir daß ſie daraus
gelernt haben Soweit es unſer Vaterland angeht ſo iſt es
uns gkeich wir ſind ſogar geneigt weitere Torheiten die ſie
begehen ſollten zu begrüßen

Während der letzten Woche haben Sie unſere Front ge
ſehen und Sie ſind durch die ganze Gegend gekemmen die
bis zu unſerer Vaſſs zurückreicht Dabei müſſen Sie die
völlige Uneinnehmbarkeit unſerer Stellungen und unſere
überreichlichen Vorkehrungen bemerkt haben Wenn Sie eine
Mitteilung von dem was Sie geſehen haben Jhren Freun
den in England zukommen laſſen können ſo werden Sie viel
leicht der Sache der Menſchlichkeit einen Dienſt erwieſen
haben Es macht uns traurig den furchtbaren Zoll von Lei
den und Tod der in dem Haupkbuch der Geſchichte aufge
W iſt zu fordern aber wenn unſere Feinde ſich noch in
en Kopf geſetzt haben eindge Hektar mehr an blutgetränk

tem Boden zu beſitzen ſo fürchte irh ſie werden den bitteren
Preis zahlen müſſen

Um uns herum waren an dem Tiſche die Chefs des
Stabes der Armee verſammelt die ſeit dem 1 Juli den ver
einigten Angriff der Franzoſen und Engländer an der
Somme aufgehalten hat Jeder Einzelne von ihnen hat
einen Namen in den Annalen von Feuer und Schwert Sie
rauchten ſchweigend ihre Zigarren zu Endr und als der
e das Zeichen gab erhoben ich die Exzellen

zen Generäle und Oberſten grüßten und gingen hinaus zu
ihrer grauſamen Arbeit

William Bayard Hale
J

Vermiſchtes

Die Neuengammer Erdgasquellen am Erlöſchen

Dem Staate Hamburg droht eine bedeutende Einn
elle zu verſiegen Seit mehreren

ährlichen Reingewinn von etwa 2
gasquelle von Neuengamme deren

me
n be er einenren 22

Ergiebigkeit jetzt aber

anſcheinend überſchritten iſt Die Quelle wurde im Jahre
1910 kei Vohrverſuchen entdeckt Aus einem Bohrloche von
28 Zentimeter Weite ſchoß plötzlich aus einer Tiefe von an
nähernd 250 Metern ein mächtiger Gasſtrom der ſich durch
einen Zufall entzündete Ueber die Natur des Gaſes var
man zunächſt im unklaren denn niemand vermochte an die
brennende Quelle heranzukommen Die Geſamtflamme ke
G aus drei Stichflammen die den hölzernen Bohrturm
chnell zerſtört hatten Das ſeltene Naturſchauſpiel lockz

Tauſende von Zuſchauern heran und das Getöfe welches das
herausſchießende Gas verurſachte war 12 Kilometer wert zu
hören Es wurde feſtgeſtellt daß es ſich bei dem Gaſe im
weſentlichen um WMethangas handelte Dieſes Eas iſt ein
e des Vermoderns und Vertorfens verweſender

flanzenteile und ein Glied der zahlreichen Kohlenwaſſer
ſtoffe Nach einigen vergeblichen Verſuchen glückte es die
Quelle zu faſſen und das ſo gewonnene Gas induſtriell zu
verwerten Das Naturgas wurde in einer Anlage mit dem
künſtlichen Steinkohlengaſe vermiſcht und ergab ſehr gute
Brennreſultate Jetzt ſoll nun dieſe ſchöne Einnahmequelle
dem hamburgiſchen Staate langſam wieder verloren gehen
Während ſich der Gasdruck früher auf 27 Atmoſphären belref
zeigt er jetzt nur noch 14 Atmoſphären Ueber den Wert
der Hamburg dadurch verloren geht machen dortige Blätter
folgende Berechnung auf Abgeſehen davon daß das aus
ſtrömende Gas nach verſchiedenen Richtungen hin induſtriell
verwertet wird z B zum Betriebe der Maſchinen unſerer
Waſſerleitung wird das Gas auch ſeit mehreren Jahren dem
vom ſtaatlichen Gaswerke hergeſtellten Gaſe zugeſetzt Es
werden jetzt dieſem Gaſe im Jahre ca 15 Millionen Kubik
meter Erdgas zugeſetzt was bei dem bisherigen ſtaatlichen
Gaspreiſe von 14 Pfg für das Kubikmeter eine Rein
einnahme von mehr als 2 Millionen Mark für den Staat
bedeutet da das Erdgas dem Staate nichts koſtet und die
geringen für die Verwertung des Gaſes erforderlichen An
lagen ſchon längſt amortiſiert ſind

Hilfeleiſtung nach dem Talſperrenunglück

Wien 22 September Die Regierung hat zur Hie
leiſtung für die durch den Talſperrrenbruch an der Weißen
Deſſe in Notſtand Geratenen 250 000 Kronen zur Ver
ſügung geſtellt

Die Hilfsaktion für die Opfer des Deſſetalunglücks Der
Statthalter von Böhmen Graf Coudenhove traf aus Johannis
kad in Tiefenbach ein um die Schäden der Ueberſchwemmungs
kotaſtrophe im Deſſetal zu beſichtigen Vor dem Gaſthaus Zur
Eiche war Empfang durch Vertreter der Behörden und Jnduſtrie
Graf Coudenhove teilte mit daß Kaiſer Franz Joſeph 20 000
Kronen aus ſeiner Privatſchatulle für die a der Kataſtrophe
geſpendet habe und daß die böhmiſche Sparkaſſe für den gleichen
Zweck 10 000 Kronen zur Verfügung ſtellt Hinſichtlich der Hilfe
leiſtungen für die Jnduſtrien könne er im Augenblick keine Mit
teilung machen Für alle Fälle habe er vorläufig bei dem Ar
beitsminiſterium in Wien eine ſtaatliche Unterſtützung von einer
Million Kronen beantragt Nach dem Empfang in Tiefenbach
begab ſich der Statthalter nach Deſſendorf Als erſte Hilfeleiſtung
bat die Reichenberger Arbeiterbäckerei den Notleidenden im Deſſe
tal 1000 Brote zugehen laſſen

Pilzvergiftung

Roſtock 23 September Nach dem Genuß von giftigen
Pilzen ſtarben hier die Ehefrau des Rentners Möller ſowie deren
Tochter und Enkelkind

Bootsunglück Drei im Krankenhaus zu Starnberg unter
gebrachte Verwundete unternahmen eine Kahnfahrt auf dem
Starnberger See Beim Platzwechſeln kippte der Kahn um und
die Jnfanteriſten Hubert Koch Kaufmann aus Pappeln und
Poul Kate Mechaniker aus Schweidnitz ertranken

Fünffacher Kindesmord Die Frau des Gipſers König in
Heidelberg hat in der Nacht zum 22 September ihren fünf Kin
dern im Alter von 3 5is 10 Jahren die Hälſe durchſchnitten und
ſich dann ſelbſt durch Oeffnen der Pulsadern das Leben zu nehmen
verſucht Die Frau wurde in hoffnungsloſem Zuſtande ins
Krankenhaus überführt

Mit einem Regenſchirm getötet Jn der Nacht vom Sonntag
zum Montag iſt der Schauſpieler Artür Bartel vom Jntimen
Theater in Frankfurt a einer Variétébühne von einem Un
bekannten mit dem er in Wortwechſel geraten war durch einen
Stoß mit dem Regenſchirm ins linke Auge ſchwer verletzt worden
An den Folgen der Verletzung iſt Bartel im ſtädtiſchen Kranken
haus geſtorben Der Täter ſt bisher noch nicht ermittelt worven
Vartel war ein in Frankfurt ſehr beliebter Operetten und
Liederſänger Er war 26 Jahre alt und nicht verheiratet

Opfer von Pilzvergiftungen Jn der Umgebung von Frank
furt a M ſind zahlreiche Fälle von Pilzvergiftungen vorge
kommen Jn Eppſtein im Taunus verſtarben die Ehefrau und
drei Kinder des Fabrikarbeiters Schreiner nach dem Genuß von
Satanspilzen Jn Karlsruhe ſind die Ehefrau und drei Kinder
im Alter von 6 11 und 12 Jahren eines Sattlers nach dem Genuß
von Schwämmen verſtorben Jn Germersheim ſtarb die Ehefrau
Schweitzer nach dem Genuß von Pilzen ebenfalls im Spital

Ausgedehnte Ueberſchwemmungen haben zahlreiche Diſtrikte
des chineſiſchen Reiches verwüſtet Mehrere Städte ſtehen unter
Waſſer Die Ernte iſt überall vernichtet Eine Million
Menſchen iſt ohne Obdach Das Ausland wird um Hilfe
gebeten

Der Mainzer Beſtechungshandel Aus Frankfurt a M wird
gemeldet Der Beſtechungshandel wegen deſſen bereits ein Groß
kaufmann und ein Maſchinenfabrikant verhaftet wurden nimmt
der Frkf Ztg zufolge immer größeren Umfang an Wegen
allerlei Unregelmäßigkeiten bai Lieferungen an Behörden in
Kaſtell ſind jetzt weitere zehn Perſonen feſtgenommen worden

Ein anſtändiger Dieb Eine Geſchäftsfrau in Hindenburg er
hielt einen Brief in dem ſich 23 Mark und ein Zettel mit folgen
dem Jnhalt befand Empfangen Sie von mir die Jhnen im
Jahre 1913 geſtohlenen 20 Mark und 3 Mark Zinſen Sie waren
ſo anſtändig und haben den Diebſtahl bei der Polizei nicht an
geseigt Jch will deshalb auch anſtändig ſein und Jhnen auchdie Zinſen nicht ſchuldig bleiben Hochachtungsvoll O an
ſtändiger Diehb

Der Bär iſt los Der ſeit 12 Jahren im Zwinger auf der
hochragenden Altenburg bei Bamberg untergebrachte Karpathen
bär iſt am Dienstag plötzlich aus ſeinem Verlies entwichen und
trollte ſich im Burghof umher Der Bär war anfangs autartig
ſpäter aber äußerſt widerſpenſtig Man konnte das Tier nicht
mehr in ſeinen urſprünglichen Aufenthaltsraum zurückbringen
und mußte ſchließlich dem Meiſter Petz mit einem vergifteten
Brocken den Garaus machen

Mutter und Kind Geſchwiſter Der Voſſ Zeitg wird
von einem Rechtsanwalt berichtet Ein Ehepaar wollte das un
eheliche Kind der unehelichen Tochter der Ghefrau an Kindesſtatt
annehmen daneben wollte der Ehemann die Mutter dieſes Kindes
x die natürliche Tochter ſeiner Ehefrau allein für an
Kindsſtatt annehmen s hat das Amtsosgericht nicht beſtätigt
und zwar mit Recht da ſonſt Kind und Mutter infolge der Adop
tion im Verhältnis zueinander die rechtliche Stellung von Ge

i erlangt hätten was das natürliche Verwandtſchaftsver
auf den Kopf geſtellt hätte
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Handel Gewerbe und Verkehr
Deutſche Grundcredit Bank in Gotha Die am 1 Oktober 1916

fölligen Zinsſcheine der 3proz Hypothekenpfandbriefe Ab
teilung VIII und XI und der Aproz Hypothekenpfandbriefe Ab
teilung IX/IXa XII XIIa XIV XIVa XV XVIII und X
beziehungsweiſe die am 1 November 1916 fälligen Zinsſcheine
der Abteilung XIX der Deutſchen Grundcredit Bank in Gotha
werden laut Bekanntmachung im Jnſeratenteile unſerer heutigen
Nummer in gewohnter Weiſe bereits jetzt beziehungsweiſe vom
16 Oktober d Js an eingelöſt

NienburgerEiſengieherei und Maſchinenfahrik Akt Geſ in
Nienbarg a S Die GEeſellſchaft die ſich im Voriahre erneut
einer Sanierung unterziehen mußte hat in dem Ende Juni ab
gelaufenen Rechnungsjahr 1915/16 beſſer gearbeitet ſo daß der
Abſchluß der noch nicht ganz fertiggeſtellt werden konnte zweifel
los ein günſtigeres Ausſehen als der vorjährige haben wird

Jm Vorjahr verblieb unter Berückſichtigung des Einganges der
Zuzahlung ein Verluſtſaldo von 10 470 Mk Ob eine Dividende
ausgeſchüttet werden kann ſteht noch nicht feſt Für das laufende
Jahr eröffaen ſich für die Geſellſchaft zute Ausſichten da auf viele
Monate hinaus reichlich Arbeit bei befriedigenden Preiſen vor
liegt

Weitere Begrenzung der Erxzpreiſe Laut Köln Volks
zeitung ſollen wie dies im Mai auf Veranlaſſung der Rohſtoff
abteilung des Kriegsminiſteriums für Siegerländer Spateiſenſtein
geſchehen war jetzt auch die Preiſe für naſſauiſchen und heſſiſchen
Rot und Brauneiſenſtein begrenzt werden Der praktiſche Erfolg
würde allerdings einſtweilen nicht ſehr erheblich ſein weil die
re Gruben ihre Förderung bis Ende 1917 ſchon verkauft
haben

Ein Miniſterialerlaß über Kalilieferung Der Miniſter für
Landwirtſchaft macht in einer Verfügung darauf ar erkſam daß
die Kaliwerke in dieſem Jahre den Anforderungen a Lieferung
von 40prozentigem Düngeſalz nur in beſchränktem Um
fange ſtattgeben können Die Landwirte werden deshalb aufge
fordert an Stelle des 40prozentigen Düngeſalzes Hartſalz und
20prozentiges Kalidüngeſalz zu beziehen

Gewerkſchaft Regiſer Kohlenwerke zu Regis Bez Leipzig
Jn der Gewerkenverſammlung die den Abſchluß ſowie den Vor
ſchlag des Grubenvorſtandes den Gewinnüberſchuß von 76 139 Mk
auf neue Rechnung vorzutragen genehmigte führte der Vorſitzende
aus daß die Untoſten ſehr hoch ſeien und daß man mit einer
weiteren Steigerung rechnen könne vor allem wegen des Mangels
an eingearbeiteten Leuten Gleichwohl glaube man für das
laufende Jahr den Gewerken den Genuß einer wenn auch nur
kleinen Ausbeute in Ausſicht ſtellen zu können

Zur Lage der Kaliinduſtrie Ueber die Lage der Kali
induſtrie läßt der Vorſitzende der Gewerkſchaft Rothenberg ſich
u a wie folgt aus Das Kaligeſchäft war in den erſten 5 Monaten
des Jahres recht rege flaute jedoch im Juni erheblich ab Trotz
des erhöhten Abſatzes war das Gewinnreſultat ein wenig
günſtiges Der Heſamtgewinnüberſchuß der Gewerkſchaft Rothen
berg im erſten Halbjahr ſtellt ſich auf rund 135 000 Mark ein Be
trag der vollſtändig unzureichend iſt um diejenigen Schäden
die der Betrieb durch den Krieg erleidet auch nur annähernd aus
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zugleichen Wenn dieſe Verhältniſſe noch länger anhalten ſo
dörfte auch die vom Reichstag beſchloſſene Erhöhnng ſich als voll

ſtändig unzureichend erweiſen und weitere Maßnahmen notwendig
werden um die Leiſtungsfähigkeit der Kaliwerke auch nur einiger
maßen auf der Höhe zu erhalten Der Geſamtabſatz des Kali
jzndikats betrug im erſten Halbjahr dieſes Jahres 5 092 521
Doppelzentner Reinkali gegen 3 799 915 Doppelzentner in der
gleichen Zeit des Vorjahres Hierbei iſt hervorzuheben daß dieſer
Moehrabfatz ſich faſt ausſchließlich auf das Jnlandgeſchäft bezieht
und daher zu unzureichenden Preiſen ausgeführt werden mußte
Nach dem am 214 Juni d Js in Kraft getretenen Geſetz ſind die
Preiſe für Kalierzeugniße etwas erhöht worden bei weitem jedoch
nicht in dem Maße wie das angeſichts der geſtiegenen Preiſe für
clle Materialien die im Bergbau verwendet werden und unter
BVerückſichtigung des vollſtändigen Wegfalles der Ausfuhr nach
Amerika erforderlich geweſen wäre Auch die Friſt auf die die
TDrhöhung der Preiſe feſtgelegt iſt iſt vollſtändig ungenügend denn
die Kaliinduſtrie hat ſo auderordentliche Schädigungen während
des Krieges erfahren wie faſt keine andere Jnduſtrie und ſie
wird ſich nur dann nach und nach erholen können wenn die geſetz
gebenden Körperſchaften ſich entſchließen können eine angemeſſene
Preiserhöhung auch nach dem Kriege gutzuheißen Das Geſchäft
in Stein und Siedeſalz war recht lebhaft Die Preiſe für Siede
ſalz haben trotz der von den Händlern erzielten Preiserhöhung
im Kleinverktauf infolge der entgegenſtehenden Beſtrebungen der
fiskaliſchen Werke in der norddeutſchen Gruppe und den Ver
bänden der ſüddeutſchen Gruppe keine den ſchwierigen Verhält
niſſen entſprechende Erhöhung erfahren Es ſchweben jedoch Ver
handlungen die hoffentlich dazu führen daß die Preiſe den
heutigen Verhältniſſen mehr angepaßt werden Das Bromgeſchäft
läßt auch keinen Nutzen da weit unter den Friedenspreiſen ver
kauft werden mußte

Die Akt Geſ für Leder Fabrikation in München erzielte ein
i Vortrag einen Reingewinn von 751 680 i V 566 026

n aus dem wieder 30 Prozent Dividende verteilt werden
ollen

Linoleumfabriken und Händler Die im Kölner Fabrikanten
verbande Linoleumkonvention noch vereinigten fünf Fabriken
haben nach einer Mitteilung des Vorſtandes des Verbandes
deutſcher Linoleumhandler ſämtlichen Händlervereinen das
Schutzverhältnis gekündigt Die organiſierte Händler
ſchaft ſoweit ſie durch den Verband deutſcher Linoleumhändler
vertreten iſt hat infolgedeſſen den Selbſtſchutz beſchloſſen
Nachdem die Verkaufspreiſe für alle den Selbſtſchutz ausübenden
Vereine gleſchmäßig für das gunze Reich feſtgeſetzt worden ſind
hat der Verband kürzlich Beſtimmungen für den Selbſtſchutz er
laſſen Aus ihnen iſt hervorzuheben daß jede Verbandsfirma
die ein Angebot nach einem anderen geſchützten Verbandsbezirk
abgibt verpflichtet iſt ſich bei der in Betracht kommenden Stelle
zu erkund gen ob für die Ausſchreibung die Einheitsſtufe gilt
der ob höhere Preiſe vereinbart ſind

BVamberger Mälzerei G vorm Carl J Deſſauer Die
Verwaltung bringt die Dividende für das am 31 Juli abgelaufene
Geſchäftsjahr mit 5 Proz i V 4 Proz in Vorſchlag

Porzellanfabrik Stadtlengsfeld Akt Geſ in Stadtlengsfeld
Rhön Die Verwaltung ſchlägt vor aus dem im abgelaufenen

Betriebsjahre erzielten Reingewinn von 46 608 i V 39 565 Mk
eine Dividende von wieder 6 Proz auf die Vorzugs

altien zu verterlen während die Stammaktien wie ſchon f
Jahren wiederum leer ausgehen Jn der Vilanz ſind di
higer von 170 509 Mark auf 143 268 Mark zurückgegangen
betragen die Bankſchulden 134 000 Mark c

Kaſſeler Juteſpinnerei und Weberei Der Aufſicht z26 Prozent Dividende vor wie i füichtsrat ſchlägt
Zur Neuorganiſation im Tabakhandel Wie wir ſcho

hon berichteten iſt in Bremen eine Deutſche Tabakhandelsgeſellſche
m b H von 1916 mit einem Kapital von 15 Mill Mart

3 egründet worden und ſteht eine ähnliche Gründung in Mannheig

ſollte eimbevor Die Bremer Geſellſchaft ſoll die Verteilung des übe
ſeeiſchen die Mannheimer die des in ländiſchen Tabet
in die Hand nehmen Von amtlicher Seite wird hierzu mit
geteilt daß beide Geſellſchaften keine buregaukratiſche Organiſatig
erhalten werden vielmehr iſt an ein Zuſammenwirken aller in
Betracht kommenden Erwerbsſtände gedacht Einen gewiſſen Ein
fluß ſei es durch einen Sitz im Aufſichtsrate ſei es in anderer
Form wird ſich aber die Regierung wohl vorbehalten Uehbe
die Form in der ſich die neue Geſellſchaft betätigen wird iſt
zurzeit noch nichts Näheres bekannt ſehr wahrſcheinlich wird wie
von uns ebenfalls ſchon angedeutet eine Kontingentierun
des Rohtabakverbrauchs ſtattfinden und die Av
gabe nur auf Grund von Bezugsſcheinen er
folgen Die Löſung der Kontingentierungsfrage und die mit
ihr im Zuſammenhange ſtehende gerechte Verteilung der vor
handenen Vorräte wird alſo vorausſichtlich auch hier ähnlich wie
auf vielen anderen Wirtſchaftsgebieten den Kernpunkt des ganzen
Problems bilden und von ihr wird es abhängen welchen Wert
hie neuen Organiſationen haben werden Das B bemerkt
dazu Ob man bei dieſer Sachlage den Organiſationen ſelbſt
die Kontingentierung und die Verteilung vollkommen überlaſſen
känn erſcheint uns allerdings recht zweifelhaft vielmehr müſſen
wir es als dringend wünſchenswert erachten daß dieſer Punkt
ad bald durch eine Bundesratsverordnung ſeine Regelung
indet

Zuſammenſchluß in der Sauerſtoffinduſtrie Die Chemiſche
Fabrik Griesheim Elektron in Frankfurt a M hat ſich im Verein
mit der Geſellſchaft für Lindes Eismaſchinen in Wiesbaden maß
gebenden Einfluß auf die Deutſche Oxhydrit G in Mannheim
dadurch geſichert daß die Mehrheit der Aktien der letzteren an
erſtere übergegangen iſt Damit erfolgt eine Annäherung der
beiden Parteien zwiſchen denen wiederholt Patentſtreitigkeiten
ſchwehten

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nullh
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e Zurückgekehrt S SAmtliche Bekanntmachnngen

Bekanntmachung
Zwecks Herſtellung einer öffentlichen Anlage an ver De

zjauer Landſtraße hat das Staatsminiſterium unterm 24 Juni
1916 beſtimmt daß bei den Enteignungen das vereinfachte
Enkteignungsverſahren auf Grund der Verordnung vom 11
September 1916 R G Bl S 159 ſtattzufinden hat

Der Plan nebſt Beilagen liegt vom 26 September 1916
bis 2 Oktober 1916 im Polizeiverwaltungsgebäude Drey
hauptſtraße 6 Zimmer 97 zu jedermanns Einſicht öffentlich
aus Während dieſer Zeit hat jeder Beteiligte das Recht im
Umfange ſeines Intereſſes Einwendungen gegen den Plan bei
der Polizeiverwaltung ſchriftlich oder mündlich Zimmer 97
zu erheben Der hieſige Magiſtrat iſt ebenfalls berechtigt
gegen den Plan Enwendungen zu erheben die ſich auf die
Richtung des Unternehmens oder auf Anlagen der im 8 14
des Enteignungsgeſetzes genannten Art beziehen

Der Verhandlungstermin an Ort und Stelle iſt
am 7 Oktober 1916 vormittags 10 Uhr

anberaumt worden

Halle a d den 25 September 1916
Die Polizeiverwalkung

Bekanntmachung
Der Bezirksſchornſteinfeger des 2 Kehrbezirks Herr

Paul Fiſcher wird bis auf weiteres vom Schornſteinfeger
meiſter Herrn Edmund Eckardt Jacobſtraße 50 vertreten

Halle a d den 23 September 1916
Die Polizeiverwaltung

höhere Privatp of Zander 8 Knabenschule
Halle a Friedrichstr 24 Telephon 2686

Sexta bis einschliesslich Untersekunda Vorbereitung zum Einj
Freiwilligen Examen Arbeitsstunden unter Aufsicht Beginn am
12 Oktober d Prospekt

Unterricht

Dienſtag früh
ſowie alle Sorten

fFrisohe Seefische
von täglich neuen Zufuhren empfiehlt

cherplan 3 Fernr 6205
aw Markt 3822

Verdingung

werden Die Verdingungsunterlagen

u ehe en San Rat O Gaczkowski
zum Neubau eines Aufenthaltsgebäudes Beesenerstr 1 a
für Handwerker und Arbeiter der Be

Dr Switalskytriebswerkſtatt auf Bahnhof Halle

Landsbergerstrasse 63 a

Saale Nordende ſoll im Wege der
öffentlichen Ausſchreibung vergeben

iümnpft
Montag s nachm 2 Uhr

ſind im Büro der Bauabteilung 2
Halle Saal e Thielenſtraße 1 Eingang
F Zimmer 3 zur Einſicht ausgelegt
könneu en Beſte gegen porto reie
Bareinſendung Beſtellgeld nicht nötig 2373 180 A6 für das Verdingungsheft Billig schneidert
und 0,40 A6 für die Zeichnungen be wer das Favorit Moden Al

e ne e e Wegen Sreis 30 ang dier Aufſchrift eubau eines Aufent zhaltsgebändes anf Bahnhof Halle S Schnitte benutzt Sie sind die am

Nordende verſehene Angebote ſind bis j7 Oktober d Js vorm 1 Uhr an die Den n r
Bauabteilung 2 porrofrei einzureichen fehlen Jugend Moden Album u
worelbſt die Oeffnung in Gegenwart P vorit tandarbeits Album je 60
etwa anweſeder Bewerber erfolgt Pf erhältſich bei Wh S Viriehstragae 8 wonmoer

Preiswertu gut
Kgl Eiſenbahn Baugableilung 2

kaufen Sie ſämtliche

Vermischtes

Strumpfwaren und Trikotagen
Springlebende

in dem erſten Speztalgeſchäft
Edel Krehse

III
Tafelkrebſe Schock 13 14 Mk

Gegründer 1838

Mittelkrebſe G 7

Brennholz

Suppenkrebſe 4 5

f Dampfheizung 2e neu kl geſchn
auch frei Haus verkauft

Frie ärich Krahmer

S Rat Dr FüällesDr Kroschinski Kranke
Spezlaisanatorium Liebenstein

offeriert prompt lieferbar ab hier gegen

J Fernſprb Eisenach Thür Ganzjährig G Lindner 1485

Nachnahme

Arthur Bodschwinna

Lagerplatz Tholuckſtr 9

Waraarobowa Krebserport Gegr 1881

erven Herz Gefäss

Familien Machrichiten

Statt Karten
Die Verlobung ihrer Tochter Margarete

mit Herrn Paul Bohach in Torgau 2 Zt
im Felde zeigen hiermit ergebenst an

Oscar Breitter u Frau
er

Statt Karten
Die glückliche Geburt eines gesunden

meisten geschätzten in der Frauen

Statt jeder besonderen Anzeige
Gestern abend nach 10 UVhr wurde

mein lieber Mann der Kaufmann

Gustav Vogel
von seinem langen Ceiden durch einen
sanften Tod erlöst

Halle a d S den 24 Septbr 1916
Königstr 20

im Namen der Hinterbliebenen
Lotte Vogel geb Scheer

Die Beerdigung findet am Mitwoch den
27 d Mts nachm 3 Uhr von der Kapelle des
Südfriedhofes aus stoatt

Kondolenzbesuche dankend abgelehnt

Heute nachmittag wurde unser lieber herzens
guter Sohn und Bruder Enkel und Neffe der Kaufmann

Erich Ende
im Alter von 20 Jahren durch einen sanften Tod von
seinem schweren Leiden erlöst
Halle a d Bismarckstr 10 Il den 23 Sept 1916

Gerichtskassensekretär Alwin Encie
und Familie

Beerdigung Dienstag nachmittag 4 Uhr auf dem
Gertraudenfriedhote

Allen lieben Verwandten und Freunden zur Nachricht
dass meine liebe frau unsere herzensgute Muiter
Grossmutter und Schwiegermutter

Friecerike Schmichkt
geb Schöne

am 24 d Mts im 76 Lebensjahre verstorben ist
Halle a d Mag deburg Ja user

den 25 September 196
Die tiefbetrübte Familie

Friedrich Schmickt
Königl Oberbahnassistent a D

Die Traderfeler findet Mitwoch den 27 d Mts
nachm 2 Uhr in der Kleche zu Trotha stott

Mädchens
geben bekannt

Diplom Ingenieur Hans Kirochhoff
7 Zt Oberlto im Feide

und Frau Hargarete geb Sältzer
z Zt Frauenklinik

den 24 September 1916
le

Die Beerdigung unseres l Entschlafene
Theodor Beschnidt

findet Dienstag nachm 3 Uhr von der Kapelle
des Südfriednofes aus statt
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